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Fachbereich 3 - Bauen

Vorlagen-Nr.
ST/329/2013

   

MITTEILUNGSVORLAGE

öffentlich

  Beratungsfolge Sitzungstermin
Bau- und Umweltausschuss 18.11.2013

Betreff:

Grüner Weg - Entwässerungssituation
 
Sachverhalt:

Der Grüne Weg ist eine der letzten Straßen in Esens, die bisher nicht ausgebaut wurden. Die 
Fahrbahn des Wegs ist nur mit Schotter verstärkt worden. 
In den vergangenen Jahren hat eine Verdichtung der Besiedelung stattgefunden. In jüngster 
Vergangenheit  hat ein Steuerberater  seine Kanzlei in der Bahnhofstraße 30 gebaut,  zurzeit 
wird von Dirks-Bau (Rüstmann) ein Haus auf den hinteren Flächen, ehemals Donker, errichtet. 
Sowohl  die zunehmende Versiegelung als auch die jetzige Situation der Baufahrzeuge ver-
schlechtern den Zustand des Grünen Weges erheblich. Seit Jahren wurde der Schotter ausge-
bessert. Die Häufigkeit  dieser Arbeiten nimmt aufgrund der schlechten Entwässerungssituation 
immer stärker zu. Es ist sehr unwirtschaftlich, den Weg weiter zu unterhalten. 2013 wurde die 
Straße mehrfach begradigt und zusätzlich eine Entwässerungsanlage eingebaut. 

Insbesondere die Anliegerin der Bahnhofstraße 24 hat erhebliche Probleme. Ihr Haus steht di-
rekt an dem Flurstück der Straße. Durch diese nahe Lage an der Baustraße kommt es häufiger  
vor, dass das Wasser der Pfützen an die Fenster spritzt und vor der Tür steht. 

Zur Bereinigung dieser Situation kommt nur ein Ausbau der Straße in Frage, der aber erst voll-
zogen werden kann, wenn Firma Dirks-Bau den Hausbau abgeschlossen hat.

Die Baustraße wird regelmäßig sowohl vom Baubetriebshof als auch von Bauunternehmen un-
terhalten. 

Es wird vorgeschlagen, im Haushalt 2014 den Endausbau der Straße anzuvisieren, weil sich 
der Stadtanteil von 10% an dieser Maßnahme in sehr kurzer Zeit amortisiert und der Unterhal-
tungsaufwand auf ein normales Maß reduziert wird. Entsprechende Mittel wurden vom Bauamt 
angemeldet. Eine andere Lösung zur Behebung der Problematik wird nicht gesehen. 
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Esens, den  21.10.2013

(Rüdiger Groß)

Abstimmungsergebnis:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
VA Ja: Nein: Enth.:
RAT Ja: Nein: Enth.:

Anlagenverzeichnis:
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